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5. Jahrgang

Karneval in Geldern

Das sollten Sie 
nicht verpassen!

1. Februar
Hochzeitsmesse

28. März
Gelderner

EnergieSparMesse
29. März

Verkaufsoffener
Sonntag

und Autoschau
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Städtische Dienste Geldern  ·  Verkehrsbetrieb
Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern  
Nahverkehrs-Info: 0 28 31 / 398 777
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: in-geldern-mobil@geldern.de

sicher · bequem · schnell

Bestellung TaxiBus  

und AnrufSammelTaxi:

0 28 31 / 9930 99
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4. Februar
und 4. März
Pastatage  
und Salatbuffet

8,- € 
Essen soviel Sie mögen. 
Kinder bis 12 Jahre bezahlen
die Hälfte. 
Bitte rechtzeitig reservieren!

14. Februar 
Valentinstag
Verwöhnen Sie an diesem
Tag Ihren Schatz einmal mit
unseren besonders liebevoll
zubereiteten Spezialitäten
4-Gang-Menü 

28,5o € p.P.

Auf alle Damen wartet eine
kleine Überraschung!

22. Februar 
Karnevalssonntag 
durchgehend geöffnet.
Ab 16:00 Uhr Karnevalsparty
im Festzelt!
Rosenmontag ab 17:30 Uhr
geöffnet.

Mühlenweg 18 · Geldern
Tel: 0 28 31 - 8 72 75
www.allarco.de
Öffnungszeiten: 
Küche täglich von
12:00 - 14:00 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr 

Ob an der Niers 
oder der Fleuth - 

in Geldern feiern alle Leut’!
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Sie sehen es schon an unserem
Titelbild, das uns übrigens Ralf-
Dieter Plaumann zur Verfügung
stellte: Der Karneval ist im Febru-
ar das bestimmende Thema. Und
da er in der LandLebenStadt in
diesem Jahr besonders attraktiv
daher kommt, steht den Tollitä-
ten fraglos die Titelseite zu.
Schrill ist es schon, was im Karne-
val mancherorts passiert. Dem
absoluten Ausnahmezustand im
Rheinland stehen verständnislose
Zeitgenossen im Norden der
Republik gegenüber. Unvergessen
der WDR-Gag mit einer Kölner
Tanzgarde auf dem Marktplatz
einer norddeutschen Großstadt.
Zwar blieben einige Passanten
verwundert stehen und betrach-

teten - mit ihren Einkaufstüten
an der Hand - die akrobatischen
Tanzeinlagen. Die Fragen an den
Moderator beschränkten sich
aber darauf, warum die Mädchen
bei der Kälte so kurze Röcke tra-
gen müssten.
Da ist die Begeisterung in Gel-
dern doch eine ganz andere.
Kaum drohte in Pont nach dem
Verzicht der „Alten Herren“ ein
karnevalistisches Vakuum, schlos-
sen sich die Narren zum Verein
„Pontifex Maximus“ zusammen
und stellten den Ponter Karneval
mit seinem Epizentrum im „Lem-
kes Hof“ flugs wieder auf die
Füße. 
In allen Gelderner Ortschaften
jagt eine Karnevalsveranstaltung
die andere. Die Wagenbauer sind
längst übers Bauen hinweg und
verpassen ihren umgesetzten
Ideen noch die letzten bunten
Pinselstriche. Die Musikkapellen
schlagen bei den Proben nur
noch Arrangements mit den
Titeln „Höhner“, „Räuber“ und
„Bläck Fööss“ auf, und Bürger-
meister Ulrich Janssen hat schon
den symbolischen Schlüssel auf

der Fensterbank liegen, um mit
ihm auch die Rathaus-Macht an
die Möhnen abzugeben.
Alles nur Blödsinn? Bloß das
nicht! Karneval ist eine ernste
Sache. Aber wenn sie gut vorbe-
reitet wird, dann dürfen wir uns
auf wahrhaft tolle Tage in unse-
ren Ortschaften freuen.
Sogar die Philosophen haben sich
zuhauf mit der „fünften Jahres-
zeit“ beschäftigt. Ich halte es mal
mit Arthur Schopenhauer, der
einst feststellte: „Der Heiterkeit
sollen wir, wenn immer sie sich
einstellt, Tür und Tor öffnen, denn
sie kommt nie zur unrechten
Zeit.“
Ein Satz, den sicherlich alle Gas-
tronomen gern unterstreichen.
Wie heißt es immer so schön
beim VVK in Veert: „Runter vom
Sofa …“
Mit einem kräftigen „Helau“
wünsche ich allen Veranstaltern
ein gutes Gelingen, allen Närrin-
nen und Narren viel Spaß im Kar-
neval und Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, viel Vergnügen bei der
Lektüre von „WIR inGELDERN“.

Ihr

Herbert van Stephoudt
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HOCHZEITSMESSE
Sonntag 1. 2. 2009 · 11:00 - 18:00 Uhr
SeePark · Danziger Str. 5 · Geldern

SYLVIA PETER
Issumer Str. 45 
47608 Geldern

0 28 31 / 1 34 30 38

Alfred Wrobel
Wasserstr. 46 Kervenheimer Str. 10
47648 Weeze 47589 Uedem

0 28 37 / 300 0 28 25 / 12 31

Ihr Traumkleid

Ihre 
Erinnerungsfotos

Ihre Traumfrisur

See Park Janssen | Danziger Str. 5 | 47608 Geldern
Tel.: + 49 (0) 28 31 · 92 90| www.seepark.de

Hochzeitsträume 
erfüllen sich im See Park

Von „A“ wie Avant Garde
Festmoden bis „Z“ wie

Zeremonie – wenn die betei-
ligten Unternehmen aus dem Gel-

derland mit Unterstützung des Gelderner
Werberings, der Sparkasse Krefeld und
der Stadt Geldern am Sonntag, 1. Februar,
von 11 bis 18 Uhr in der Halle Gelderland
im See Park Janssen zur „Gelderner Hoch-
zeitsmesse“ einladen, können die Besu-
cher von einem mit großem Engagement
und Know How zusammengestellten
Angebot ausgehen. Auch den Vergleich
mit Präsentationen in manchen Einkaufs-
meilen oder Großstädten braucht die
Messe nicht zu scheuen. 
Sogar das Gelderner Standesamt ist auf
der Messe vertreten. Bürgermeister Ulrich
Janssen, der sich für das Angebot im See
Park stark macht und die „Gelderner
Hochzeitsmesse“ persönlich eröffnen will,
brachte das Standesamt einfach mit ein
in den Pool des Angebotes. So können
sich die Besucher gleich auf der Messe
danach erkundigen, welche Dinge für die
standesamtliche Trauung zu beachten
sind. Vermeintliche Berührungsangst mit
der Behörde? In Geldern Fehlanzeige.
Damit vom Make up übers’s Kleid bis zur
Frisur, von der Torte bis zum Blumen-
schmuck und Entertainment alles stimmt
und mit anspruchsvollen Fotos für das
Familienalbum erhalten wird, bündelten
13 Unternehmen ihr Wissen und Können:
❤ Avantgarde Braut- und Festmoden 

aus Geldern 
❤ Eventura, der Veranstaltungsprofi

aus Straelen
❤ FotoStudio Selhof aus Geldern 
❤ City Salon Wrobel 

aus Weeze und Uedem
❤ Goldschmiede Link aus Geldern
❤ Rosenwerkstatt Gellen 

aus Straelen
❤ See Park Janssen aus Geldern

❤ Partyservice Janssen 
aus Geldern

❤ Zieba Bäckerei GmbH 
aus Kamp-Lintfort

❤ Ballett + Tanzstudio 8COUNTS 
aus  Geldern

❤ Mr. Soul, Hans Ingenpass
aus Kevelaer

❤ Dessous Thissen aus Straelen
❤ Wälbers Raumausstattung 

aus Geldern
Die Organisatoren sind sich einig:
„Wir wollen zeigen, dass die Leute
nicht weit fahren müssen, um kom-
petente Partner für alle Dinge rund
um das Thema Hochzeit zu finden.
Wir sind in Geldern sehr gut aufge-
stellt. Das Messeangebot wird es
beweisen“, sagt Gisela Grabowski. 
Es wird zwei Brautmodenschauen
geben. Die erste Modenschau ist für
etwa 12 Uhr vorgesehen.
Gisela Grabowski: „Es lohnt sich in
jedem Fall, auch die einzelnen Stände
der Firmen zu besuchen. Dort warten
auf unsere Gäste noch einige Überra-
schungen.“  
An den Einzelständen der Firmen
können sich die Kunden informieren
über eine stilvolle Location, schönen
Goldschmuck, reizende Dessous,
oder auch die perfekten Tanzschritte
für einen gelungenen Abend, viel-
leicht sogar schon über schicke Ein-
richtungsideen für die gemeinsame
Wohnung. 
Schon vor der ersten Modenschau
wird Bürgermeister Ulrich Janssen
die Gelderner Hochzeitsmesse eröff-
nen. 
Bei einem solch’ gelungenen Ange-
bot im See Park Janssen möchte man
jungen und jung gebliebenen Paaren
zurufen: „Traut Euch!“

Gelderner H

S
Mit freundlicher Unterstützung 
der Sparkasse Krefeld, 
der Stadt Geldern
und des Werberings Geldern 
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Juwelenfasser · Goldschmiedemeister

Glockengasse 18 · 47608 Geldern
Tel.: 0 28 31 / 63 28
www.dergoldlink.de
eMail: info@dergoldlink.de

Hochzeitsmesse 2009

www.werbering-geldern.de

Immer eine gute Idee:

Werbering-
Geschenk-
Gutscheine

� In verschiedenen Beträgen erhältlich
� Einzulösen in allen Werbering Mitgliedsgeschäften*
� Erhältlich bei der Sparkasse Krefeld und 

der Volksbank an der Niers in Geldern

* das Verzeichnis der Werbering-Mitglieder finden Sie im Internet
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StadtGespräch
Bürgerbroschüre 
in Vorbereitung
Insbesondere für Neubürger, aber auch für
alle anderen interessierten Bürger erstel-
len die Städtischen Dienste für Stadtmar-
keting und Tourismus in diesem Jahre eine
neue Bürgerbroschüre. Wichtige Punkte
dieser Broschüre werden öffentliche Ein-
richtungen, Behörden, Beratungsstellen
und Dienstleister sein. Ein Wegweiser
durch die Stadtverwaltung unter dem
Thema „Was erledige ich wo?“ ist ebenfalls
ein wichtiger Bestandteil, wie auch ein
Ärzteverzeichnis. Erstmalig wird es auch
eine Aufstellung von Vereinen geben. Dazu
sind in den letzten Wochen alle infrage
kommenden Einrichtungen, Betriebe und
Vereine angeschrieben worden. Sollten
sich weitere Firmen, Vereine oder sonstige
Einrichtungen angesprochen fühlen, kön-
nen sie sich gerne bei Frau Kerstin Keens
im Rathaus unter der Rufnummer 398-117
oder per E-mail: 
kerstin.keens@geldern.de informieren. Da
die Broschüre auch die aktuelle Zusam-
mensetzung des Rates der Stadt Geldern
und der Ortsbürgermeister der Ortschaf-
ten beinhalten soll, ist die Herausgabe
nach der Kommunalwahl vorgesehen.  

Gebühren zahlen mit EC-Karte

Gebühren im städtischen Bürgerbüro oder in
der Stadtkasse können ab sofort auch per EC-
Karte gezahlt werden. Darauf weist die Gel-
derner Stadtverwaltung hin. Die Karten-Termi-
nals nahm Bürgermeister Ulrich Janssen per-
sönlich in Betrieb. Ulrich Janssen: „Die Akzep-
tanz von EC-Karten wird heute von vielen
Kunden als selbstverständlich vorausgesetzt.
Ich freue mich, dass wir dies nun auch in
unserem Dienstleistungsbereich anbieten
können.“ Nadine Schönfelder (links) und
Daniela Leuker  testeten das System.

Samstag, 28. März:
Familienzentrum Am Rodenbusch
stellt sich vor

Die Maler in der Tagesstätte am Rodenbusch
bei der Arbeit.
Der Öffentlichkeit präsentiert sich das Team
des Familienzentrums Am Rodenbusch. Am
Samstag, 28. März, steht das Familienzentrum
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr allen interessier-
ten Besuchern offen. Die Mitarbeiterinnen
informieren gern im persönlichen Gespräch
über die Angebotsvielfalt der Einrichtung.

Das Programm 
des Unternehmerinnen- 
und Gründerinnentreffs
im Kreis Kleve
Vor allem Frauen, die eine Existenz gegründet
haben oder in Kürze gründen wollen, dürften
sich für das Programm des Unternehmerin-
nen- und Gründerinnentreffs interessieren,
über das die Arbeitsgemeinschaft der Gleich-
stellungsbeauftragten des Kreises Kleve infor-
miert.
Folgende Vorträge werden angeboten:

� Am 3. Februar: Die Unternehmensberaterin
Birgitt Torbrügge zum Thema „Soziale Absi-
cherung für Selbstständige mit dem
Schwerpunkt Gesetzliche Versicherungen“,

� am 5. Mai: Gelderns Wirtschaftsförderin Ute
Stehlmann zum Thema „Nachfolge - ein
Thema für Frauen, die gründen, umsteigen
oder ihr Geschäftsfeld  erweitern“,

� am 1. September: Die Diplom-Sozialwissen-
schaftlerin Gabriele Coché-Schuer zum
Thema „Demografischer Wandel“ und

� am 3. November: Die Euregioberaterin Trudy
Hoenselaar zum Thema „Niederlande, Para-
dies für Unternehmerinnen?“

Alle Veranstaltungen finden auf dem Begi-
nenhof Kolping Sozialwerk e.V., Kesselstraße
20 in Kalkar statt und beginnen jeweils um
20 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro je Abend. 
Mitglieder im Unternehmerinnentreff haben
freien Eintritt.

Stadt Geldern lädt ein: 
Kinder jetzt im Kindergarten
anmelden
Die Kindertagesstätten im Gebiet der Stadt
Geldern nehmen ab sofort die Neuanmeldun-
gen für das nächste Kindergartenjahr entge-
gen. Das Amt für Jugend, Schule und Sport
lädt die Eltern ein, ihre Sprösslinge direkt in
der gewünschten Einrichtung anzumelden.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen
von montags bis freitags zwischen 14 und 16
Uhr zu einem persönlichen Gespräch zur Ver-
fügung. Dieter Heistermann vom Gelderner
Jugendamt: „Zusätzlich zum üblichen Ange-
bot besteht in zwei städtischen Kindertages-
stätten die Möglichkeit, Kinder in einer klei-
nen altersgemischten Gruppe schon ab dem
vierten Lebensmonat zu betreuen. Hierzu
biete ich gern eine Beratung an.“ Dieter Heis-
termann ist telefonisch erreichbar unter der
Rufnummer 0 28 31 / 398-713 oder per Mail an
dieter.heistermann@geldern.de.

Einen kleinen Vorgeschmack auf die „Gelderner
Hochzeitsmesse“ lieferten einige der beteilig-
ten Unternehmen mit einer kleinen aber hoch-
interessanten Ausstellung zur Messe im Foyer
des Gelderner Bürgerbüros, die Initiatorin Gise-
la Grabowski (rechts) angeregt hatte. Der Ver-
triebsdirektor der Sparkasse Krefeld, Jakob Jan-
ßen (Dritter von rechts) und Bürgermeister
Ulrich Janssen (Zweiter von rechts) zeigten sich
vom Engagement der örtlichen Unternehmen
begeistert.

Ausstellung zur Hochzeitsmesse
im Fover der Sparkasse Krefeld
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Runder Tisch für die Innenstadt:
Weitere Veranstaltungen geplant
Von positiven Erfahrungen aus anderen Städ-
ten lernen ist das Ziel der nächsten Veranstal-
tung des Runden Tisches für die Innenstadt.
Im Rahmen des Projektes Standortsicherung
soll in den nächsten Wochen zu einer Veran-
staltung eingeladen werden, bei der Fachleute
aus anderen Städten berichten, wie sie im
Rahmen von Innenstadtinitiativen erfolgreich
für ihre Stadt tätig waren. Erste kleine Erfolge
sind ja bereits auch in Geldern zu erkennen.
So hat die Gemeinnützige Siedlungsgenos-
senschaft des Kreises Viersen GWG, die die
Ladengeschäfte und Wohnungen in der Glo-
ckengasse übernommen hat, nicht nur ihre
Planungen für eine Attraktivierung des Berei-
ches vorgestellt, sondern als eine der ersten
Initiativen ein Ladenlokal als Galerie für zwei
Gelderner Künstlerinnen zur Verfügung
gestellt. Unter der Anschrift Glockengasse 4 -
6 stellen die Künstlerinnen Karla Giavarra und
Jutta Voortmann Bilder in Acryl, Aquarell, Öl
und Gouache aus. An drei Tagen in der Woche,
nämlich am Dienstag und Freitag von 10.00
Uhr - 14.00 Uhr und am Donnerstag von
14.00 bis 18.00 Uhr ist die Galerie geöffnet. 

Nach dem Hallenfußballturnier:
Hobbykicker spenden 1400 Euro
für Kindertagesstätte
Der Einsatz hat sich gelohnt: Die Fußball-
Betriebsmannschaften der Firma L.N. Schaf-
frath und der Stadt Geldern richteten in der
Sporthalle am Bollwerk ein Turnier für Hobby-
kicker aus. Neben dem Spaß, den die Fußball-
freunde beim Kampf um den Bürgermeister-
Janssen-Pokal hatten, sprang zum Schluss
auch noch Zählbares für die Kindertagesstät-
te an der Uhlandstraße in Geldern dabei raus.
Durch das Turnier wurden 1411,23 Euro erwirt-
schaftet. Erik Franken, einer der Organisatoren
des Turniers, überreichte symbolisch den
„Kies“ an die Vorsitzende des Fördervereins
der Kindertagesstätte, Heike Dickmann
(rechts) und an Leiterin Kerstin Leuchten.

Für den sportlichen Einsatz bedankt sich der
Förderverein bei allen Kickern. Mit dem Geld
angeschafft werden Gesellschaftsspiele und
Instrumente für den Musikunterricht. 

Stellvertretend für die Sparkassen Kleve, Goch, Straelen und Krefeld, die seit Jahren die Hallenkreis-
meisterschaften unterstützen,  überreichte Vertriebsdirektor Jakob Janßen von der Sparkasse Kre-
feld die Prämien an die platzierten Mannschaften.

Acht hochrangige Mannschaften begrüßte
der GSV Geldern als Gastgeber der 21. Fußball-
Hallenkreismeisterschaften in der Sporthalle
„Am Bollwerk“. So trafen in der Gruppenphase
die Niederrheinligisten SV Straelen I und II, SV
Hönnepel-Niedermörmter, Viktoria Goch, der
Landesligist SV Walbeck und die Bezirksligis-
ten TSV Wachtendonk-Wankum, FC Kleve II
und SV Grieth aufeinander. 
Nach spannenden Spielen erreichten Viktoria
Goch und der SV Hönnepel-Niedermörmter
den jeweils ersten Platz vor dem SV Walbeck
und dem FC Kleve II. Die beiden Niederrheinli-
gisten aus Straelen wurden überraschend nur
Dritte in ihren Gruppen.

Im Halbfinale hatten dann die Niederrheinligis-
ten aus Hönnepel-Niedermörmter und Goch
keine Chance gegen den FC Kleve II und den SV
Walbeck, der allerdings ein Siebenmeterschies-
sen benötigte, um sich durchzusetzen.
Das Turnier blieb sich bis zum Schluss treu.
Überraschend auch das Endspiel-Ergebnis:
Bezirksligist FC Kleve II setzte sich mit 5:2 sou-
verän gegen den Landesligisten aus dem Spar-
geldorf durch. Den dritten Platz sicherte sich
der  SV Hönnepel-Niedermörmter vor der Vik-
toria aus Goch. Die Torjägerkanone erkämpfte
sich Daniel Boldt vom SV Hö-Ni vor seinem
Mannschaftskollegen Fadel Akyel. Die Ent-
scheidung fiel erst im  Siebenmeterschießen.

Groß war die Freude bei der Schlußziehung
der Gelderner Weihnachtsverlosung sowohl
bei der Hauptgewinnerin als auch bei den
Organisatoren vom Werbering und der Spar-
kasse Krefeld. Die 19jährige Ana Meuskens aus
Geldern nahm strahlend den Gutschein  über
5.000 Euro in Gold aus der Hand des Sparkas-
senrepräsentanten Jakob Janssen in Empfang
und erklärte sofort, daß Sie einen Teil davon
an die Ordensschwester Veneranda in Brasi-
lien schicken möchte, die sie in ihren ersten
Lebenswochen betreut hat. Ana wurde näm-
lich in Brasilien geboren und kam bereits als
Baby als Adoptivkind in die Familie Meuskens
nach Deutschland und wohnt schon rund 16
Jahre mit ihrer Familie in Veert. Klar, daß sich
auch ihre Mutter Beatrix Meuskens freute, als
sie von Werbering Geschäftsführer Gerd
Lange den Anruf mit der guten Nachricht
bekam. „Das ist kein Werbeanruf und Sie
brauchen auch keine Zeitschrift abonnieren“,
hatte Lange die Kunde von der guten Nach-
richt begonnen und darum gebeten, zügig
zum Markt zu kommen, um den Preis in Emp-
fang zu nehmen. Dort hatten rund 25 Stern-
singergruppen für ein buntes Bild gesorgt
und dafür vom Werbering-Vorsitzenden Rein-

5.000 Euro in Gold  für Ana Meuskens · Spende nach Brasilien

hard Richter eine Spende von 30 Euro pro
Gruppe bekommen. Für die Kinder gab es
zudem vom Werbering Geldern Pöfferkes und
heißen Kakao sowie für alle anderen Besucher
der Schlußziehung Pöfferkes und Glühwein.
Genau 456 Gewinner der Gelderner Weih-
nachtsverlosung können sich über Preise im
Gesamtwert von insgesamt rund 12.500 Euro
freuen. 72 Gewinne wurden vor der Hauptzie-
hung noch gezogen. 

Kleve II siegt vor Walbeck

Hallenkreismeisterschaften 
eröffneten das Fußballjahr in Geldern

Über die 5.000 Euro in Gold für die Gewinnerin
freuen sich vlnr. WR-Schatzmeister Heinz Köters,
Sparkassen-Vertriebsdirektor Jakob Janßen,
Gewinnerin Ana Meuskens und WR Vorsitzen-
der Reinhard Richter.  
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Der Karneval geht in seine heiße
Phase. In allen Ortschaften gibt es
im Februar tolle Veranstaltungen.
Am kommenden Samstag, dem 7.
Februar hat man gleich die Qual
der Wahl. 
Mit der KarnevalShow im See
Park präsentieren Gelderns Kar-
nevalisten eine tolle Mischung
mit viel Musik, Spaß und Comedy.
Auf dem Programm steht z.B. mit
der Band K6 eine Truppe, die
sowohl im Kölschen Karneval als
auch beim Karnevalsempfang im
Düsseldorfer Landtag die Gecken
begeistert. 
Eine Juxkapelle aus Gelderns
Partnerstadt Bree, Dolce Vita,
Showtanzgarden, Büttenreden
und Männerballett stehen u.a.
auf dem Programm. 
Die Kapellener Karnevalisten
laden ein zur Karnevalssitzung in
den Bürgersaal mit Tanz, Reden
und Gesang. Wer sein schönstes
Kostüm ausführen will, für den
ist der Kostümball in Lüllingen in
der Gaststätte „An de Klus“ ein
absolutes Muß. Für alle drei Ver-
anstaltungen gilt. Es geht los um
19.11 Uhr. 
Aber auch die Kinder kommen zu
ihrem Recht. Am 7. Februar um
14.11 Uhr gibt es den Kinderkar-
neval bei Luyven in Lüllingen
und am 14. Februar heißt es ab

14.11 Uhr „Kinderkarneval in der
E-dry“. Die Hartefelder Prinzessin
Ines feiert mit vielen Besuchern
gleich an zwei Abenden im Saal-
bau Zur Schmiede bei Soesters
die Kappensitzungen am Freitag,
dem 13. (!) und Samstag, dem 14.
Februar. 
Wobei auch die anderen Ort-
schaften wie Veert und Pont an
diesem Abend am Start sind.
Auch hier gilt wieder, dass es um
19.11 Uhr los geht und zwar in
Pont, wo der neu gegründete Ver-
ein PONTifex Maximus zur Kap-
pensitzung in die Turnhalle ein-
lädt und beweisen will, dass neue
Besen gut kehren. Gleichzeitig
suchen die Ponter auch einen
neuen Preisträger der Auszeich-
nung Ponter Mispel. Ausgezeich-
net werden soll eine Person, die
sich besonders um den Karneval
in Pont verdient gemacht hat. 
Ähnlich spannend wird es am
gleichen Abend, allerdings schon
um 18.11 Uhr, in Veert, wo der 14.
Preisträger oder die Preisträgerin
des Veerter Steckenpferds nur ein
Programmpunkt der Büttensit-
zung sein wird, die in der VVK-
Arena, auch als Tennishalle
bekannt, mit umfangreichen Pro-
gramm und unter der Regent-
schaft von Prinzessin Renate und
ihrer Garde startet. 

Karneval in Geldern

Das sollten Sie 
nicht verpassen!

Schließlich feiert auch der Chor
1847 eine schönen Karnevals-
abend in den Lindenstuben an
der Stauffenbergstraße unter
dem Motto „Mit Humor 2009 -
Lachen, scherzen, fröhlich sein“
Auch hier geht es los um 19.11
Uhr. 
Der erste Karnevalszug startet
traditionell zum „Kleinkarneval“
in Kapellen. Pünktlich um 14.11
Uhr führt die Kapellener Karne-
valsgemeinschaft für Groß und
Klein den närrischen Lindwurm
an, der in jedem Jahr mehr als
1500 Besucher anzieht. 
Die tollen Tage beginnen dann
traditionell am Altweibertag. 
Am Donnerstag, dem 19. Febru-
ar steht bereits um 11.11 Uhr die
Verleihung des „Gelderschen
Draak“ im Anton Roeffs Saal
der Sparkasse auf dem Pro-
gramm. 
Etwa zur gleichen
Zeit geht in den
Lindenstu-
ben der Alt-
weiberfrüh-
schoppen los,
der um 18 Uhr
in den Altwei-
berball übergeht. 
Aber auch in Veert feiert man
am Altweibertag und lädt
dazu insbesondere alle ehema-

ligen Prinzen und Prinzessinnen
mit ihren Garden ins Lokal Alt
Veert ein. 
Alte Weiber und aktuelle Chart-
Hits sind die Zutaten der Altwei-
berdisco in der Schmiede in Har-
tefeld ab 20.11 Uhr. 
Am Karnevalsfreitag kann man
sich entscheiden zwischen der
Karnevalssitzung der Roten Rose
im Bürgersaal in Kapellen oder
dem Frikadellenball in den Lin-
denstuben in Geldern. 
Eine Mischung aus allem bietet
der Nelkensamstag, 21. Februar.
Denn dann startet um 14.11 Uhr
der Karnevalszug in Veert mit
anschließendem Straßenkarne-
valstrubel im Ortskern oder die
erste Ostfriesenparty in den Lin-
denstuben in Geldern. 
„Ob an der Niers oder der Fleuth -
in Geldern feiern alle Leut“ heißt
das Motto des 38. Gelderner Kar-
nevalszuges, der am Karnevals-
sonntag viele Besucher und Teil-
nehmer ab 14.11 in die Gelderner
Innenstadt zieht. 
Danach wird erst auf dem Markt
und später dann in den Linden-
stuben weiter gefeiert. 
Mit dem Rosenmontagszug in
Hartefeld und dem anschließen-
den Fest auf dem Hartefelder
Markt schließt sich der Reigen
der Karnevalsveranstaltungen im
Gelderner Stadtgebiet. 
Also, Kostüm parat gelegt, Papp-
nase aufgesetzt und schon geht’s
los. 
Die Redaktion von WIR inGEL-
DERN wünscht „Tolle Karnevals-
tage“

Prinzessin Renate II, Veert Prinzessin Ine I, HartefeldPrinzessin Nadine III und Prinz Dirk III, Geldern
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Da würden wir hingehen!
in Geldern:

7. Februar, 19.11 Uhr
16. Gelderner Kappensitzung
Halle Gelderland am See Hotel
14. Februar, 14.11 Uhr
Kinderkarneval in der E-dry
Discothek E-dry
19. Februar,. 11.11Uhr
Verleihung des „Gelderschen
Draak“
Anton-Roeffs-Saal der Sparkasse
22. Februar, 14.11 Uhr
38. Gelderner Karnevalszug
Innenstadt Geldern

in Hartefeld:
13. und 14. Februar, 19.11 Uhr
Kappensitzungen „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Schmiede“ 
20. Februar, 20.11 Uhr
Altweiber-Disco „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Schmiede“ 
23. Februar, 13.11 Uhr
Rosenmontagszug
Ortschaft Hartefeld
23. Februar, 18.11 Uhr
Rosenmontagsball
Saalbau „Zur Schmiede“

in Kapellen:
7. Februar, 19.11 Uhr
Kappensitzung KCA „Rote Rose“
Bürgersaal in Kapellen
15. Februar, 14.11 Uhr
Großer Karnevalsumzug 

in Lüllingen:
7. Februar, 14.30 Uhr
Kinderkarneval in Lüllingen
Landgasthof Luyven, Lüllingen
7. Februar, 19.11 Uhr
Kostümball des Sportvereins
Gaststätte „An de Klus“, Lüllingen

in Pont:
14. Februar, 19.11 Uhr
Büttenabend 
„Pontifex Maximus“
Turnhalle in Pont

in Veert:
14. Februar, 18.11 Uhr
Büttensitzung des VVK
VVK Arena / Tennishalle Veert
19. Februar
Altweiber in Veert
Gaststätte „Alt Veert“ 
21. Februar, 14.11 Uhr
Karnevalszug Veert

Dass ein Stromausfall im Theater
für reichlich Verwirrung und
urkomische Szenen sorgen kann,
erleben die Gäste des Gelderner
Kulturrings am Mittwoch, 18.
März, in der Aula im Lise-Meit-
ner-Gymnasium. Auf dem Spiel-
plan steht für 20 Uhr das turbu-
lente Theatervergnügen „Komö-
die im Dunkeln“ von Peter Shaf-
fer. Durch einen Kurzschluss wird
es plötzlich dunkel. Zum Vergnü-
gen des Publikums bleibt die

Mittwoch, 18. März, in der Gelderner Aula:
Komödie im Dunkeln

Bühne jedoch hell erleuchtet. Das
verzweifelte Umhertappen der
Darsteller bleibt somit sichtbar.
Nach und nach fallen auch einige
Hemmungen - schließlich fühlt
man sich ja unbeobachtet...
Der junge Bildhauer Blindsey
steht kurz vor dem großen
Durchbruch. Er erwartet den
berühmten russischen Millionär
und Kunstliebhaber Godunow,
allerdings zusammen mit seinem
künftigen Schwiegervater. Kein

Wunder also, dass Blindsey und
Carol, seine Verlobte, alles daran
setzen, mit den edlen Möbeln des
verreisten Nachbarn die veraltete
Einrichtung aufzumöbeln.
Ein Stück voller Slapsticks und
Situationskomik, wie geschaffen
für einen vergnüglichen Theater-
abend in Geldern.
Karten gibt es im Preisrahmen
von 8 bis 12 Euro bei Bücher
Keuck, an der Info-Theke des Bür-
gerbüros und an der Abendkasse.

Spannendes Abenteuer mit Eisbär Lars am 21. März
Der kleine Eisbär und der Angsthase
Lars, der kleine Eisbär, lebt eigent-
lich am Nordpol. Dort ist er oft
allein unterwegs. Für sein nächs-
tes Abenteuer verschlägt es den
in allen Kinderstuben beliebten
Bären nach Geldern. Möglich
macht dies das Wittener Kinder-
und Jugendtheater, das am
Samstag, 21. März, ab 15 Uhr das
Stück „Der kleine Eisbär und der
Angsthase“ auf die Bühne der
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
bringt. Eine Aufführung so richtig
nach dem Geschmack der vielen
Freunde des von dem Niederlän-
der Hans de Beer erfundenen
Publikumslieblings.
Während Lars die winterliche
Landschaft durchstreift, hört er
aus einem tiefen Loch ein Wim-

mern. Schnell stellt sich heraus:
Es ist Hugo, der kleine Schneeha-
se. Lars hilft ihm heraus und die
beiden können prima miteinan-
der spielen. Doch Lars merkt
schnell, dass der Schneehase ein
richtiger Angsthase ist. Umso
mutiger gibt sich Lars: Er geht zu

den Menschen, zur Polarstation,
und klettert neugierig auf das
Dach. Hugo versucht noch, ihn zu
warnen, doch da passiert es:
Durch einen Luftschacht stürzt
Lars hinab in die Station.
Ob Hugo es schafft, seinem
Freund Lars zu Hilfe zu kommen,
das erfahren kleine und große
Theaterbesucher ab drei Jahren
für den Einheitspreis von 3,50
Euro je Karte. Tickets gibt es im
Gelderner Kulturbetrieb bei Heidi
Enderling. Sie ist im Büro 115 im
Erdgeschoss des Rathauses
erreichbar (Tel.: 0 28 31 / 398-115).
Ab zwei Wochen vor dem Auffüh-
rungstermin gibt es auch Karten
an der Info-Theke des Bürgerbü-
ros.

Am Sonntag, 8. Februar, mit Herbert Herrmann in der Hauptrolle:
Meine Schwester und ich
Zu einem musikalischen Lustspiel
in Starbesetzung lädt Gelderns
Kulturring am Sonntag, 8. Febru-
ar, ein. Um 20 Uhr hebt sich der
Vorhang der Aula im Lise-Meit-
ner-Gymnasium zu der lustigen
Verwechslungskomödie „Meine
Schwester und ich“ von Ralph
Benatzky.
Spritzig und mit kecken Einfällen
inszeniert, agiert das junge
Ensemble um die beiden Haupt-
darsteller Nora von Collande und
Herbert Herrmann mit viel Spiel-
spaß, sehr überzeugend und
musikalisch mitreißend.
Es ist die Geschichte von Prinzes-
sin Lilly, die sich den Literaturpro-

fessor Roger verliebt hat. Doch
Roger, der die Bibliothek des
Schlosses ordnen soll, erwidert
Lillys herzliche Zuneigung nicht.
Doch die Prinzessin gibt sich
nicht so leicht geschlagen. Sie
erfindet eine Schwester in Nancy,
die in einem Schuhgeschäft
beschäftigt ist. Tatsächlich
schlüpft sie selbst in deren Rolle.
Karten zu diesem musikalischen
Vergnügen, bei dem auch Her-
bert Herrmann seine Sanges-
künste eindrucksvoll unter
Beweis stellt, gibt es im Preisrah-
men von 8 bis 12 Euro bei Bücher
Keuck, an der Info-Theke des Bür-
gerbüros und an der Abendkasse.

Verliebt sich Roger (Herbert Herr-
mann) doch noch in Lilly (Nora
von Collande)?
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„Aufwind aktiv“ 
unter neuer Leitung

Umzug zum Ostwall
unter dem Namen
„FairKaufHaus“
Die Caritas-Einrichtung „Aufwind aktiv“ in Geldern,
zu der der Second-Hand-Shop und der Möbelmarkt
gehören, steht ab sofort unter neuer Leitung. Hel-
mut Bender kümmert sich neben der kaufmänni-
schen Führung des „Aufwinds“ auch um die Betreu-
ung der Ein-Euro-Kräfte, die dort für den ersten
Arbeitsmarkt qualifiziert werden.
Der gelernte Groß- und Außenhandelskaufmann
war als 21-Jähriger bereits jüngster Filialleiter der
dm-Drogeriemarkt-Kette im Rheinland und betreute
später als Bezirksleiter der Yaska- und Douglas-Par-
fümerien gleich mehrere Filialen in NRW und Nie-
dersachsen. Zuletzt widmete sich Helmut Bender
einer neuen Herausforderung als Arbeitsvermittler
bei der Awo im Kreis Wesel, wo er Langzeitarbeitslo-
sen im Alter über 50 Jahren zum Wiedereinstieg in
den Arbeitsmarkt verhalf. Die Erfahrungen aus den
unterschiedlichen Stationen seiner Karriere kann er
nun optimal verbinden. „Mir liegt die Integration
von Langzeitarbeitslosen in den Arbeitsmarkt am
Herzen, gleichzeitig möchte ich als gelernter Kauf-
mann dazu beitragen, den „Aufwind aktiv“ noch
stärker als Second-Hand-Shop für Jedermann zu
positionieren“, sagt Bender.

Die erste Aufgabe, die Helmut Bender mit seinem
Team im Aufwind zu stemmen hat, ist der Umzug
zum Ostwall 3-5 in Geldern. Im April werden dort
der Second-Hand-Shop und der Möbelmarkt unter
dem Namen „FairKaufHaus“ neu eröffnen. „Mit
einem noch größeren Angebot an gut erhaltener
Second-Hand-Ware, Gebrauchtmöbeln und echten
Raritäten kann man dann im neuen FairKaufHaus
noch mehr Stöbern und Sparen“, sagt Helmut Ben-
der und verspricht: „Bei uns werden Schnäppchenjä-
ger und Bedürftige gleichermaßen fündig.“

Schüler helfen Schülern: 

Lise-Meitner-Gymnasium 
spendet Sporttag-Erlös 
an den Kindertreff St. Barbara

Die Kinder des Kinder- und Jugendtreffs St.
Barbara in Geldern freuen sich über eine
großzügige Spende der Schülervertretung
des Lise-Meitner-Gymnasiums. Unter dem
Motto „Schüler helfen Schülern“ überreich-
te Schülersprecherin Miriam Tekath einen
Scheck in Höhe von 4.000 Euro an Christia-
ne Kemkes, die Leiterin des Kinder- und
Jugendtreffs. Das Geld hatten die Schüler
im Rahmen des letzten Sponsoren-Sportta-
ges an ihrer Schule gesammelt. „Wir woll-
ten damit ein Projekt unterstützen, mit
dem sich die Schüler auch identifizieren
können. Deshalb haben wir den Kinder-
und Jugendtreff St. Barbara ausgewählt,
weil unsere Spende hier bedürftigen Schü-
lern aus Geldern zugute kommt“, sagte

Schülersprecherin Miriam Tekath. Der Kin-
dertreff wird die Spende in die Bildung
der Kinder investieren und beispielsweise
Schulmaterialien bereitstellen für Kinder,
die sich selbst keine Stifte, Malkasten oder
ähnliches leisten können.
Der Kinder- und Jugendtreff St. Barbara ist
ein Kooperationsprojekt der Kirchenge-
meinde St. Maria-Magdalena und des
Caritasverbandes Geldern-Kevelaer e.V.,
das Kindern und Jugendlichen im Stadt-
teil eine Anlaufstelle mit offenem Mit-
tagstisch, Hausaufgabenbetreuung und
Möglichkeiten der Freizeitgestaltung bie-
tet. Täglich werden hier rund 20 Kinder
und Jugendliche im Alter von 6 bis 17 Jah-
ren betreut.

Großer Karnevals-Kostüm-Verkauf     
bis Nelkensamstag

Südwall 52 · 47608 Geldern

Geöffnet: Dienstag - Freitag 10:00 - 18:30  Uhr
Samstag 10:00 - 14:00 Uhr
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Die EnergieSparMesse erfreut
sich immer größerer Beliebtheit.
Nicht nur der Besucherzuspruch
steigt von Mal zu Mal - auch die
Zahl der Aussteller wächst und
wächst. In diesem Jahr muss erst-
mals ein zusätzliches Zelt aufge-
baut werden, um allen interes-
sierten Handwerkern, Dienstleis-
tern und Herstellern eine Platt-
form zu bieten. Die ehemals ein-
tägige Veranstaltung wird sogar
erstmalig auf zwei Tage ausge-
weitet.

Nicht nur Fachinformationen ste-
hen im Mittelpunkt dieser Messe
- auch die Unterhaltung für die
ganze Familie kommt nicht zu
kurz. Am Stand der Stadtwerke
Geldern können sich jung und alt
im Eisstockschießen beweisen.
Außerdem zeigen die Stadtwerke
anhand eines Elektro-Smart wie
man im Straßenverkehr CO2 spa-
ren kann. Experten aus den Berei-
chen vieler Gewerke und Dienst-
leistungen sowie Geräteherstel-
ler geben hilfreiche Tipps und
Empfehlungen rund um den
wirtschaftlichen Umgang mit
Energie beim Planen, Bauen und
Renovieren. Und damit Sie inves-
tieren können, stehen Fachleute
fürs Finanzieren selbstverständ-
lich auch Rede und Antwort. Das
Wochenende am 28. und 29.
März sollten Sie sich unbedingt
im Kalender vormerken, denn Kli-
maschutz geht uns alle an. Und
das Gute daran: Es schont
Umwelt und Geldbeutel gleicher-
maßen!

Energiesparmesse 2009 im See Park, Danziger Str. 5 in Geldern am 28. und 29. März

Expertentipps zum Energiesparen!

Was haben Gebäudethermo-
grafie, Fotovoltaikanlage, bio-
logische Baustoffe, Wärme-
dämmung und Heizungssanie-
rung, Blockheizkraftwerke,
moderne Gebäudeinstallation
und energiesparende Beleuch-
tung gemeinsam? Richtig: Alle
diese Maßnahmen tragen auf
ihre Weise wirkungsvoll zum
nachhaltigen Energiesparen
bei. Und: Die aktuellen Innova-
tionen für den Hausgebrauch
werden nach dem neuesten
Stand der Technik während der
Gelderner Energiesparmesse
2009 vorgestellt. Am Samstag,
28., und Sonntag, 29. März, 11
bis 16 Uhr, laden die Stadtwer-
ke Geldern und der Elektro-
großhandel Heix zur Gelderner
„EnergieSparMesse 2009“ in
die Hallen des SeeParks Gel-
dern. Der Eintritt ist frei.
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Service des Gelderner Verkehrsbetriebs:

Neues Fahrplanbuch für das Gelderland
Einen kompletten Überblick über
alle Verbindungen im öffentli-
chen Nahverkehr im Gelderland
bietet jetzt Gelderns Verkehrsbe-
trieb. Im kompakten Taschenbuch
informiert er unter dem Titel „im
Gelderland mobil“ über die Fahr-
planzeiten von Bahn, Bus und
Bürgerbus sowie die Fahrten mit
dem Anruf-Sammel-Taxi und dem
Taxi-Bus. Enthalten sind auch die
Angebote aus den Nachbarkom-
munen. Der Leser kann sich
neben den Gelderner Angeboten
also auch über regionale Linien in
Issum, Rheurdt, Kerken, Straelen
und Wachtendonk informieren.
Unterstützt wird das Projekt von
den Sparkassen Krefeld und
Straelen.   
Mit dem anstehenden Wechsel
auf den Winterfahrplan sind in
diesem Jahr kaum Änderungen

verbunden. Heinz-Theo Angen-
voort vom Gelderner Verkehrsbe-
trieb: „Änderungen kann es noch
geben durch Neuregelungen der
Unterrichtszeiten zum Wechsel
des Schulhalbjahrs. Darüber wer-
den wir über die Medien infor-
mieren. Voraussichtlich ab Juni
2009 verändert sich das Angebot
bei den Linien im Südkreis Kleve
und zwischen Wachtendonk und
Kempen. Hier arbeitet man an
einem neuen Linienkonzept.“
Änderungen gibt es auch im
Tarifangebot der Verkehrsge-
meinschaft Niederrhein. Die VGN
vereinheitlicht die Preise der Vie-
rerkarten für Kinder in den Preis-
stufen 2,3 und 4. Für viele Kinder
wird die Busfahrt dadurch deut-
lich günstiger. Neu im Angebot
sind Gruppentageskarten für
zwei bis fünf Personen.

Damit behält man den Überblick:
Das Taschenbuch „im Gelderland
mobil“ liefert Fahrzeiten, Preise
und Infos zum öffentlichen Nah-
verkehr des Südkreises Kleve.

Schon die Premiere im letzten Jahre hat überzeugt! Frühlings-
zeit ist Autozeit. Nicht umsonst findet mit dem Genfer Auto-
salon eine der größten Automobilmessen der Welt im Frühling
statt. Und gleich 14 Tage danach, am Sonntag, dem 29. März,
kann man die neuesten Modelle auch vor Ort auf dem Markt-
platz in Geldern bewundern und natürlich auch erwerben.
Schließlich hat die Bundesregierung finanzielle Anreize für den
Kauf  schadstoffarmer Autos beschlossen und die günstigen
Finanzierungsangebote sorgen dafür, daß die Entscheidung für
den Kauf
eines umwelt-
freundlichen
und ver-
brauchsarmen

Fahrzeuges leichter fallen wird. Der
Werbering Geldern sorgt in Zusammen-
arbeit mit der Vereinigung der Gelder-
ner Marken-Autohäuser „Autostadt Gel-
dern“ für den attraktiven Programm-

punkt im Herzen der LandLebenStadt. Von
11 bis 18 Uhr läuft die Autoschau auf dem
Markt und ab 13 Uhr heißt es „Herzlich Will-
kommen zum ersten Verkaufsoffenen Sonn-
tag des Jahres 2009 in Geldern“. Bis 18 Uhr hat der leistungsfähige Gelderner Einzelhandel
nicht nur die Geschäfte geöffnet, sondern bietet auch aktuelle Frühlingsangebote und Aktio-
nen. Mit attraktiven Aktionen und Veranstaltungen Besucher in die Stadt zu holen, das ist
schließlich die Aufgabe des Gelderner Werberings, die bei allen Veranstaltungen in Geldern
tatkräftig von der Sparkasse Krefeld und der Volksbank an der Niers unterstützt wird.       

Frühlingshafte Angebote

Verkaufsoffener Sonntag 
und Autoschau am 29. März
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Hans-Willi Lackmann ist Gelderns neuer Feuerwehrchef

„Ich freue mich auf meine neue Aufgabe“

Dem Stadtbrandinspektor, den
Gelderns Stadtrat in seiner Sit-
zung am 18. Dezember 2008 offi-
ziell zum neuen Feuerwehrchef
machte, hat man die Liebe zur
Feuerwehr schon in die Wiege
gelegt. Schon sein Vater war
lange Zeit Wehrleiter in Kapellen.
Ihm habe er nachgeeifert, als er
im Alter von 17 Jahren selbst in
die Löschgruppe eintrat.
„Ich bin gern Feuerwehrmann.
Anderen helfen zu können, das
ist das Allerschönste,“ so Hans-
Willi Lackmann. Erst in der ver-
gangenen Woche sei ein Mann
ins Feuerwehrgerätehaus gekom-
men und habe sich dafür
bedankt, dass seine Retter ihn
schnell und sorgfältig aus einem
Autowrack befreit hätten. „Das
passiert selten, aber da geht
einem das Herz auf“, versichert
Lackmann. 
Seine Personalakte bei der Feuer-
wehr verdeutlicht, dass der heute
51jährige Kapellener keine weite-
ren Hobbys braucht. Neben sei-
nen beruflichen  Aufgaben als
Chef der eigenen Bauunterneh-
mung, stellte er sich immer wie-
der Prüfungen der Feuerwehr
und bildete sich weiter.

Schon bevor die erste Frage gestellt wird, stellt Gelderns neuer Feuer-
wehrchef Hans-Willi Lackmann mit erfrischender Offenheit eines klar:
„Jetzt war ich fast 25 Jahre stellvertretender Wehrleiter der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Geldern. Da könnten einige denken, jetzt hätte ich
es endlich geschafft, ganz nach oben zu kommen. Aber ganz ehrlich: Es
hat sich durch den Rücktritt von Herbert Tönnesen so ergeben - ich habe
das Amt des Wehrleiters nicht angestrebt. Aber genauso ehrlich sage
ich: Ich habe mich mit der Situation vertraut gemacht und ich freue
mich riesig auf die neue Aufgabe.“

tenden Wehrführer. Im Herbst
1983 übernahm er als Löschgrup-
penführer die Leitung in Kapellen.
Es folgte die Ernennung zum
Hauptbrandmeister 1984 und die
Ernennung zum stellvertretenden
Wehrleiter der Freiwilligen Feuer-

Hans-Willi Lackmann sich Stadt-
brandinspektor nennen. Mit zahl-
reichen Fachlehrgängen und Se-
minaren hielt er sich technisch
auf dem Laufenden. Hans-Willi
Lackmann: „Die Technik draußen
entwickelt sich immer weiter. Wir
als Feuerwehrleute müssen nach-
her vor Ort mit der Situation fertig
werden. Eine gute Ausbildung ist
da unerlässlich.“ 
So viel Einsatz wird bei den Blau-
röcken selbstverständlich auch
gewürdigt. So erhielt Hans-Willi
Lackmann das Deutsche Feuer-
wehr-Ehrenkreuz in Silber (1994),

Das ist die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Geldern:
� 210 Feuerwehrleute
� 25 Mitglieder der Jugendfeuerwehr
� 80 Mitglieder der Ehrenabteilung

aufgeteilt auf den Löschzug Geldern 
und die Löschgruppen Baersdonk, Hartefeld/Vernum, Kapellen, 
Lüllingen, Pont, Veert und Walbeck sowie die Jugendfeuerwehr.

das Feuerwehr-Ehrenzeichen in
Silber (2000), das Deutsche Feu-
erwehr-Ehrenkreuz in Gold
(2003) und die silberne Ehrenna-
del des Kreisfeuerwehrverbandes
(2008).
Trotz aller Anerkennung: Hans-
Willi Lackmann hebt nicht ab. Er
bleibt ein Teamplayer und stellt
fest: „Wir haben als Freiwillige
Feuerwehrleute den Ehrgeiz, dass
es bei uns genau so gut funktio-
niert wie bei den Berufsfeuer-
wehren. Und das klappt nur,
wenn alle mitziehen - sonst
stehst Du als Wehrleiter schnell
allein da.“

Das neue Führungsteam der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Geldern: Wehrleiter Hans-Willi Lackmann
(Mitte) mit seinen Stellvertretern Reiner Gilles (rechts) und Johannes Lörcks.

Auf die Ausrüstung lässt der Bau-
ingenieur nichts kommen:
„Natürlich gibt es immer Wün-
sche. Die werde ich mit dem Bür-
germeister und dem Stadtrat dis-
kutieren. Aber wir dürfen uns
nicht beklagen. Wir gehören zu
den am besten ausgerüsteten
Wehren im Kreis. Trotzdem
kommt mit der Umstellung auf
den Digitalfunk wieder ein dicker
Brocken auf die Kommune zu.“
Beruflich ändert sich nun einiges
für Hans-Willi Lackmann. Seine
Selbstständigkeit als Bauunter-
nehmer gibt er auf. Die Geschäfte

1978 legte er die Prüfung zum
Oberfeuerwehrmann ab. Es folg-
ten Lehrgänge für Zugführer und
für Führer von Führungsgruppen
und Verbänden. Bereits zum 1. Ja-
nuar 1983 ernannte man Hans-
Willi Lackmann zum stellvertre-

wehr der Stadt Geldern. Mittler-
weile hatten sich Lackmanns Fä-
higkeiten auch in Kleve herumge-
sprochen. Im März 1989 berief ihn
der Kreis Kleve in den Stab nach
dem Katastrophenschutzgesetz.
Seit dem 11. Februar 2003 darf

leitet jetzt seine Schwester, die
selbst schon seit 20 Jahren im
Betrieb arbeitet. Er selbst wird zu
50 Prozent seiner Arbeitszeit den
Baubereich der Stadt Geldern ver-
stärken. Für die übrigen 50 Pro-
zent widmet er sich den Feuer-
wehraufgaben.
Hans-Willi Lackmann: „Meine
Frau Brigitte steht voll dahinter.
Sie wurde auch schon bei unserer
Trauung durch den Standesbe-
amten Dieter Knechten gewarnt.
Er hat ihr damals schon prophe-
zeit, sie heirate nicht nur mich,
sondern auch die Feuerwehr.“
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Die Spanier sind Weltmeister 
im Organspenden

Gute Nachrichten für die Men-
schen, die sich im Rahmen der
Aktion zum „Tag der Organspen-
de 2008“ im Gelderner Bürgerfo-
rum für eine Widerspruchslö-
sung ausgesprochen hatten. Wie
die Frankfurter Allgemeine
Sonntagszeitung vermeldet,
plant die Spanische Regierung
während ihrer EU-Präsident-
schaft im kommenden Jahr der
gesamten EU ihr Spendergesetz
nahezulegen. Das Gesetz geht
von der Annahme aus, dass ein
Verunglückter hirntoter Patient
oder das Opfer eines Schlagan-
falls grundsätzlich damit einver-
standen ist, dass seine gesunden
Organe für Transplantationen
verwendet werden, es sei denn,
jemand hat das Gegenteil aus-
drücklich verfügt oder die Ange-
hörigen, die konsultiert werden
müssen, lehnen es ab (Wider-
spruchslösung).

Mit diesem Spendenmodell
fährt Spanien offenbar sehr gut.
Das Land hat im Jahr 2008 mit
1577 Organspenden und 3945
Organverpflanzungen seinen
eigenen Rekord gebrochen und
sich zum siebzehnten Mal in sei-
ner internationalen Führungsrol-
le behauptet. Damit sind die
Spanier erneut Weltmeister im
Organspenden. Einen ersten
Erfolg erzielte die Ankündigung
der Gesetzesinitiative auf euro-
päischer Ebene bereits: Der briti-
sche Premierminister Gordon
Brown empfahl das „spanische
Modell“ zur Nachahmung.

Eine absolut
schräge Per-
formance
erwartet das
Publikum bei
der zweiten
deutschspra-
chigen RockTi-
me des Cultur-
Kreises am 28.
März in der
„Friedenseiche“
in Geldern-Wal-
beck. Diesmal
kommt KAPELLE PETRA aus
Nashville (Wiedenbrück), nach
eigenen Aussagen „eine optische
Kreuzung aus Fips Asmussen und
Sepultura - akustisch so, als hät-
ten Funny van Dannen und Helge
Schneider Tocotronic beigebracht,
wie man gute Musik macht.“
Weniger lustig, dafür aber mit
umso mehr Gefühl und genauso
ambitioniert kommen PARKA
daher. Die Gewinner des Deut-
schen Rockpreises 2007 touren

seit zwei Jahren unter
dem Motto „Der Moment
ist jetzt“ zwischen Frei-

burg und Berlin.  Die RockTime
deutsch beginnt gegen 20:30
Uhr. Einlass in den Saal an der
Walbecker Straße 1 ist ab 19:30
Uhr. Dank der Unterstützung der
Volksbank an der Niers kosten
Eintrittskarten für das Doublefea-
ture an der Abendkasse nur 7,- €.
Im Vorverkauf sind die Tickets für
jugendfreundliche 5,- € zu haben,
bei Bücher Keuck, der Volksbank
Geldern oder online beim Veran-
stalter unter 
www.culturkreis-gelderland.de 

Volksbank und Culturkreis 
präsentieren zum 2. Mal RockTime deutsch

Frischer Wind von „Parka“ und „Kapelle Petra“

100 Jahre GSV
Fotos gesucht vom RSV, 

Tus Gelria und GSV
100 Jahre wird man nicht alle Tage. Der
GSV Geldern feiert in diesem Jahr aber
nicht nur diese außergewöhnliche Jubilä-
um. Eigentlich wird der Teil des GSV, der
aus dem ehemaligen RSV Geldern hervor-
gegangen ist , gleichzeitig 75 Jahre alt.
Diese außergewöhnliche Jubiläum möchte
WIR in Geldern über das ganze Jahre
begleiten.

Deswegen rufen wir Sie/Euch auf , uns Bilder, Geschichten, alte Zei-
tungsartikel, „Dödekes“, Souvenirs aus der Geschichte von 09 und
RSV –also unserem GSV – zukommen zu lassen, damit wir diese
fotografieren und in den nächsten Ausgaben veröffentlichen kön-
nen. Kinder können auch gerne Bilder über ihren heutigen GSV
malen oder etwas über Ihren Verein schreiben, damit wir zusam-
men das Jubiläum würdigen können.
Wir hoffen auf viele Einsendungen. Die Mühe soll auch nicht
umsonst sein. Unter allen Einsendern verlost  Wir in Geldern am
Ende der Aktion 3 Gutscheine für einen gemütlichen Abend im Res-
taurant All´Arco im Haus Dorenkamp.
Einsendungen bitte unter: E-mail: mail@wiringeldern.de
Postadresse: WIR in GELDERN

Zeppelinstraße 12
47608 Geldern

Die Initiatoren der Gelderner
Veranstaltung zum „Tag der
Organspende“, Dr. Ulrich Tholl,
Dieter Schade und Bürgermei-
ster Ulrich Janssen (von links),
werden es gerne hören: Spanien
will, dass sein erfolgreiches
Organspendegesetz für ganz
Europa gilt.
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Liebe Leserinnen und Leser,
im April 1953 - noch in Straelen wohnend - begann meine  Ausbildung
als Beamtenanwärter beim Postamt in Geldern. Gut ein Jahr später
entschied meine Mutter, die ebenfalls in Geldern arbeitete, wir ziehen
nach Geldern. Ich wollte gar nicht! Von den Freunden und dem SV
Straelen weg? 
Aber Freunde hin Sport her - ich musste mit. Erst gab es noch Verbin-
dungen zu den Handballern in Straelen. Aber schon bald fand ich
Freunde in Geldern. Im Sommer  möglichst täglich zum „Holländer
See“, im Winter schon mal Schlittschuhlaufen in den „Niersauen“ oder
auf dem Weiher von Schloss Haag. Es gefiel uns.
Im Jahr 1956 lernte ich meine damalige Freundin und heutige Frau Ing-
rid kennen. Meine beste und positivste Entscheidung in meinem Le-
ben.
Anfang der 60er Jahre kam ich zum Turnverein Geldern. Im Jahr 1962
feierte der Verein sein hundertjähriges Bestehen. Ich erinnere mich
noch gut und sehr gern an den großen Umzug durch die Stadt. Wir
waren stolz auf den TVG. Ich hatte im TVG meine sportliche Heimat
gefunden - in Geldern wurde wieder Handball gespielt.
Neben den sportlichen Aktivitäten übernahm ich schon bald ehren-
amtliche Aufgaben in der Abteilung und später im Verein. Die positive
Entwicklung des TVG und das Engagement  im TVG bereitete mir sehr
viel Freude. 
Immer mehr und sehr zweckmäßige Sportstätten entstanden in Gel-
dern. Politik und Verwaltung haben in Zusammenarbeit mit den Sport-
vereinen viel geschafft. Der Sport in Geldern und das sportliche Ange-
bot entwickelten  sich prächtig; es ist sehr vielfältig.  Ich konnte den
sportlichen  und auch sportpolitischen Bereich über Vierjahrzehnte
mitgestalten und immer wieder für den Sport  bei positiven Entschei-
dungen mitwirken. Heute gehört ein Drittel der Gelderner Bevölkerung
einem oder mehreren Sport-Vereinen an - eine sportfreudige Stadt.
Der Stadtsportverband hat mich vor zehn Jahren in den Seniorenbeirat
der Stadt Geldern entsandt. Nach ersten Eindrücken fand ich die Arbeit
und die Aufgaben in diesem Gremium für unsere älteren Mitbürger
wichtig und richtig. Heute als Vorsitzender dieser Einrichtung freue ich
mich, wenn wir den Senioren aber auch den Jüngeren  durch unsere
Arbeit im Einzelfall aber auch in der Gemeinschaft Hilfestellungen ge-
ben können. Politik und Verwaltung unterstützen uns bei diesen viel-
fältigen Aufgaben.
Alte und Junge gehen in Geldern in eine gute Zukunft.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Dieter Schade

Martin Link
Glockengasse 18  · Geldern  ·  Tel 02831 6328  · www.dergoldlink.de

Mobilisieren Sie Ihre Goldreserven!
Ankauf von Altgold, Bruchgold, Zahngold etc,  gegen Barzahlung,
Überweisung oder Verrechnung.

Die Anmeldetermine 
der weiterführenden Schulen 
in Geldern

Gut besucht sind derzeit die Info-
Veranstaltungen der verschiede-
nen weiterführenden Schulen in
Geldern. Damit die Viertklässler
und ihre Eltern entsprechend vor-
planen können, weist die Stadt-
verwaltung auf die Anmeldeter-
mine der Schulen hin.
Die Anmeldefristen für das Lise-
Meitner- und das Friedrich-Spee-
Gymnasium  laufen von Mitt-
woch, 4. Februar, bis Mittwoch, 11.
Februar. Die Sekretariate sind
montags bis freitags durchgehend
von 8 bis 16 Uhr geöffnet. Sams-
tags öffnen sie von 9 bis 12 Uhr.
Die Gelderner Hauptschulen, die
Anne-Frank- und die Geschwis-
ter-Scholl-Schule, nehmen die
Anmeldungen von Montag, 9.
Februar, bis Freitag, 13. Februar,
entgegen. Beide Schulen öffnen
hierzu täglich von 8 bis 12 Uhr.
Möglich sind auch telefonische
Terminabsprachen. 
Die städtische Realschule „Am
Westwall“ erwartet die neuen
Schüler von Mittwoch, 11. Februar
bis Mittwoch, 18. Februar, im Se-
kretariat (außer am Wochenen-
de).  Dabei öffnen die Büros mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 12
Uhr und von 13 bis 16 Uhr sowie
freitags von 8 bis 13 Uhr.
Die städtische Realschule „An der
Fleuth“ nimmt die Anmeldungen

von Mittwoch, 11. Februar, bis
Dienstag, 17. Februar, entgegen.
Die Öffnungszeiten: montags bis
donnerstags von 8 bis 13 Uhr und
von 14 bis 16 Uhr sowie freitags
von 8 bis 13 Uhr. Am Mittwoch, 11.
Februar, ist die Anmeldung bis 18
Uhr möglich. 
Die Stadt Geldern weist darauf
hin, dass die Reihenfolge des Ein-
gangs kein Kriterium für die spä-
tere Aufnahme an der gewünsch-
ten Schule ist. Eltern und Schüler
können daher den gesamten An-
meldezeitraum nutzen. 
Für die Anmeldung erforderlich
sind das letzte Halbjahreszeugnis
der Klasse 4 mit Schulformemp-
fehlung, die Geburtsurkunde des
Kindes und der Anmeldeschein.
Die Realschule Am Westwall bit-
tet um Vorlage der Zeugnisse ab
Klasse 3. Die Liebfrauenschule
bittet außerdem um Vorlage der
letzten drei Zeugnisse und der
Taufurkunde.
Rückfragen beantwortet das Amt
für Jugend, Schule und Sport 
unter der Rufnummer 
0 28 31 / 39 88 09.

Schöne Tradition an der Realschu-
le An der Fleuth: Die neuen Schü-
lerinnen und Schüler pflanzen
„ihren“ Alleebaum.
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Dass die Förderung von Kindern
schon lange vor der Einschulung
einsetzen sollte, ist ein Grundsatz,
dem sich die Leiterinnen und Leiter
der Gelderner Grundschulen und
der Tageseinrichtungen für Kinder
sowie das Amt für Jugend, Schule
und Sport verpflichtet fühlen. Sie
laden daher die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten der Kinder, die
mit Beginn des Schuljahres
2011/2012 schulpflichtig werden, zu
Infoveranstaltungen ein. Erläutert
werden vor allem Förderungen zur
sprachlichen Kompetenz und zur
Schulfähigkeit sowie Möglichkeiten
zur vorzeitigen Einschulung. 
Zur Info-Veranstaltung für die drei
Gelderner Grundschulen, die St.-
Adelheid-, die Albert-Schweitzer-
und die St.-Michael-Schule, lädt die
Stadt Geldern für  Mittwoch, 4.
Februar, ab 20 Uhr ins Bürgerforum
am Issumer Tor 36 ein.
Am Montag, 9. Februar, setzt sich
ab 20 Uhr die Info-Reihe in der Har-
tefelder St.-Antonius-Schule fort.
Infos für die künftigen Schüler der
Veerter Grundschule gibt es am
Dienstag, 17. Februar, ab 20 Uhr, in
der St.-Martini-Schule in Veert.
Ebenfalls am 17. Februar, jedoch

schon um 19.30 Uhr, informieren
die Experten in der Marienschule in
Kapellen. Am Mittwoch, 18. Februar,
folgt ab 20 Uhr die Veranstaltung
in der St.-Luzia-Schule in Walbeck.
Im Anschluss an die Info-Veranstal-
tungen sind auch Einzelgespräche
möglich.

Kinder rechtzeitig vor 
Einschulung fördern

Will frühzeitig über Fördermög-
lichkeiten von Kindern im Vor-
schulalter informieren: Der Leiter
des Amtes für Jugend, Schule und
Sport, Helmut Holla.
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• Ab 49,- R
(monatliche Rate bei einer Finanzierung
der Santander Consumer Bank, effekt.
Zinssatz 9 ,9%, 72 Monate. Kreditricht-
linien der S.C.B. müssen erfüllt werden)

• günstiger tanken
 ca. doppelte Reichweite

mit bivalentem Antrieb
 gleiche Motorleistung
 umweltschonend

Landcafé Steudle
Montag bis Freitag: 14.00 bis 18.00Uhr

Samstag und Sonntag: 9.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag: Ruhetag

Samstag und Sonntag: Frühstücksbuffet.
Täglich Frühstücksbuffet für Gruppen ab 10 Personen bei Voranmeldung.

Täglich Kuchenverkauf & Kuchenlieferung zu allen Anlässen.

Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihre Nachbarschaftsfeier
in gemütlicher Atmosphäre im „Landcafé Steudle“!

Gästeterrasse -  Großer Parkplatz

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum · Telefon: 0 28 31 / 9 76 89 65

Resturlaub 2008: 
Übertragbar oder nicht?
Das Jahr 2008 ist vorbei und es ist noch alter
Urlaub vorhanden. Verfällt der Urlaubsanspruch
oder kann der Arbeitnehmer ihn „retten“?
Das Bundesurlaubsgesetz schreibt vor, dass der
Urlaub - mindestens 24 Werktage - grundsätz-
lich im laufenden Kalenderjahr genommen wer-
den muss. Der Urlaub soll zusammenhängend genommen werden.
Wenn dringende betriebliche Gründe oder Gründe, die in der Person
des Arbeitnehmers selbst liegen, vorhanden sind, darf der Urlaub auch
unterteilt werden. Zu beachten ist aber, dass ein Teil des Urlaubs
wenigstens zwölf zusammenhängende Tage beträgt.
Wann der Arbeitnehmer Urlaub hat, legt in der Regel der Arbeitgeber
fest. Er muss aber die Wünsche des Arbeitnehmers berücksichtigen,
soweit dies möglich ist.

Sofern dringende betriebliche Gründe oder individuelle
Gründe vorliegen, ist eine Übertragung der Urlaubsansprü-
che in das folgende Kalenderjahr zulässig. Ist z. B. ein Großteil
der Belegschaft erkrankt, kann den gesunden Arbeitneh-
mern ihr Urlaub vor Ablauf des Jahres nicht mehr gewährt
werden. Diese Arbeitnehmer haben dann einen Anspruch
auf Übertragung des Urlaubs in das folgende Jahr.
Der übertragene Urlaub muss aber innerhalb der ersten drei
Monate des neuen Jahres genommen werden. Wird er Rest-
Urlaub innerhalb dieser Frist, also bis zum 31. März des Folge-
jahres nicht genommen, verfällt der Urlaub ersatzlos. Es
besteht auch kein Anspruch auf eine Abgeltung in Geld. 
Eine Ausnahme von der Übertragungsfrist besteht für den
Fall, dass die anteiligen Urlaubsansprüche wegen der sechs-
monatigen Wartefrist nach dem Bundesurlaubsgesetz noch
nicht voll entstanden sind. In diesen Fällen kann der Urlaub
unbefristet in das Folgejahr übertragen werden. Beginnt das
Arbeitsverhältnis beispielsweise am 1. November erwirbt der
Arbeitnehmer für das laufende Kalenderjahr mindestens 4
Urlaubstage. Die Wartezeit endet jedoch erst zum 01. Juli des
Folgejahres. Der Resturlaub kann unbefristet auf das neue
Kalenderjahr übertragen werden.

In Zweifelsfällen sollten Sie anwaltliche Hilfe in
Anspruch nehmen.

Jürgen Verhoeven 
Rechtsanwalt 
Ostwall 1
47608 Geldern

Anzeige
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Kompetenter Nachhilfe-Unterricht am Westwall
„Lerntreff Pauli“ hilft seit 22 Jahren
Dass in der Schulstadt Geldern ein
Markt für Nachhilfe besteht, ist
kaum verwunderlich. Dass eine
Nachhilfe-Institution schon seit 22
Jahren Schülerinnen und Schülern
in Geldern professionelle Hilfe an-
bietet, lässt dennoch aufhorchen.
„An diesem Standort schulen wir
seit Januar 1987 im Einzelunter-
richt und Kleingruppenunterricht,“
bestätigt Horst-Dieter Pauli. 
Er leitet den beliebten Lerntreff,
der sich am Westwall 23, schräg
gegenüber der städtischen Real-
schule, befindet.
„Früher ging man davon aus,
Nachhilfe ist was für die Schüler
ab Klasse 5. Heute muss ich sagen,
es kann durchaus Sinn machen,
schon bei Schülern der Klasse 1
Struktur in das Lernverhalten zu
bringen. Selbstverständlich berei-
ten wir unsere Schüler auch auf
Abi-Prüfungen vor oder unterstüt-
zen zielgerichtet bei den Vorberei-
tungen zu Abschlussprüfungen,“
erklärt Horst-Dieter Pauli. Die
Schüler, die sich in den gemütlich
eingerichteten Räumen des „Lern-
treffs Pauli“ auf ihre Aufgaben kon-
zentrieren, kommen aus allen

Schulformen: Von Grund-, Haupt-,
Realschule oder Gymnasium, Be-
rufskolleg und Gesamtschule bis
hin zur höheren Handelsschule.
Das Unternehmen beschäftigt
fünf Mitarbeiter in Geldern, die
den Unterricht montags bis sams-
tags ermöglichen. Und das gilt
auch für die Ferienzeit, wie Horst-
Dieter Pauli unterstreicht: „In den
Sommerferien bereiten wir Schüler
auf die Nachprüfungen vor. Es ist
aber auch durchaus üblich, in den
Oster- und Herbstferien zu unter-
richten, um Wissenslücken recht-
zeitig zu schließen.“
Geht es nach der Internet-Enzyklo-
pädie Wikipedia, stehen die Zu-
kunftschancen des sympathischen
Gelderner Unternehmens nicht
schlecht: „Im Verlauf ihrer Schulzeit
nehmen derzeit etwa 30 bis 
40 Prozent aller Schüler Nachhilfe
in Anspruch, die Tendenz ist weiter
steigend.“
Termine für ein Info-Gespräch ver-
einbart man am besten telefo-
nisch. „Lerntreff Pauli“, Inh. Gertrud
Pauli, Westwall 23 in Geldern, 
Tel.: 0 28 31 / 8 98 02. 

Ein altes Sprichwort sagt: ,,Der ist
nicht wirklich tot, der einen
guten Namen hinterlässt. „Nur
wenigen ist ein solches Format
gegeben. Thomas Bösken hatte
es. Sein Herz hatte vor einem
Rockkonzert in Walbeck ganz
plötzlich zu schlagen aufgehört.
Er starb im Alter von 50 Jahren.
Mit ihm verlor der ,,CulturKreis
Gelderland" nicht nur einen
engagierten und sachkundigen 
2. Vorsitzenden, sondern auch
einen verantwortungsbewussten
Menschen, der auf vielfältige
Weise was bewegt hat, dabei
aber immer bescheiden geblie-
ben ist. Sein Naturell machte es
ihm allerdings auch schlechthin
unmöglich, sich eitel aufzuspie-
len. 
Ob Thomas Bösken, den seine
Freunde nur Tom riefen, etwas
von Musik verstand? 
Nur wer ihn nicht richtig kannte,
durfte es bezweifeln. Dass ver-
meintlich so Unvereinbares wie
Rock und Pop durchaus zusam-
menzutreffen vermögen in
einem musikalisch-vitalen Feuer-
kopf: Der Gelderner bewies es.
Seine Moderationen und seine
Konzertansagen belegen es. Ein
Glück: Er war erfahren genug,
sich auf der Bühne zu präsentie-
ren. Ein Glück: Er machte das
über dreißig Jahre lang. Gute
Musik und tolle Stimmung. Dafür
stand Thomas Bösken schon in

Auf vielfältige Weise etwas bewegt 
CulturKreis Gelderland 

trauert um Thomas Bösken 

den 70er Jahren als ,,DJ Tom". Die
,,Legende“ bot mit seinen Freun-
den einfach alles, was die
Jugendlichen damals musikalisch
so brauchten. Er verstand darü-
ber hinaus wie kein anderer im 
Gelderland sein Handwerk. Lang-
weilig war sein Programm jeden-
falls nie. Man hatte und man
hörte ihn gern. Der gelernte
Buchhändler war, wenn man so
will, ein Musik-, Literatur- und
Filmlexikon. Das beeindruckte. 
Der langjährige Weggefährte
Willi Teloo, den der Tod von Tho-
mas Bösken zutiefst erschreckte,
beschrieb ihn als äußerst lieben
und vertrauensvollen Menschen,
der immer begeistern konnte.
,,Tom wird immer in unseren Her-
zen bleiben“, sagte auch Felix
Pickers, der 1. Vorsitzende des
,,CulturKreises Gelderland“.   

Kompetenz und Erfahrung:
Seit 22 Jahren helfen wir Schülern in Geldern, Westwall 23
Preiswerte Nachhilfe und
Hausaufgabenbetreuung
in Kleingruppen und im
Einzelunterricht.

Beratung u. Anmeldung: Mo.-Fr. 15.00 - 17.30 Uhr · Westwall 23 · 47608 Geldern · Tel.: 0 28 31 - 89 802

echt cool!

Patrick Markant (links) hatte gute Nachrichten für Horst-Dieter Pauli:
Eine „Zwei“ in Mathe.

WIG_1_2009:1  23.01.2009  16:49 Uhr  Seite 17



18

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Februar 2009
Sonntag, 1. Februar
Markt-Apotheke, Straelen
Samstag, 7. Februar
Galenus-Apotheke, Geldern
Sonntag, 8. Februar
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Dorf-Apotheke , Walbeck
Samstag, 14. Februar
Südwall-Apotheke
Sonntag, 15. Februar
Löwen-Apotheke, Issum
Marien-Apotheke, Nieukerk
Altweiberdonnerstag, 19. Februar
Galenus-Apotheke, Geldern
Samstag, 21. Februar
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Sonntag, 22. Februar
Löwen-Apotheke, Straelen
Dorf-Apotheke, Kapellen
Rosenmontag, 23. Februar
Südwall-Apotheke, Geldern
Samstag, 28. Februar
Barbara-Apotheke, Geldern

März 2009
Sonntag, 1. März
Drachen-Apotheke, Geldern
Samstag, 7. März
Südwall-Apotheke, Geldern
Sonntag, 8. März
Linden-Apotheke, Walbeck
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Samstag, 14. März
Adler-Apotheke, Straelen
Sonntag, 15. März
Galenus-Apotheke, Geldern
Samstag, 21. März
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 22. März
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 28. März
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Dorf-Apotheke, Walbeck
Sonntag, 29. März
Kapuziner-Apotheke, Geldern

Notdienstrufnummern:
Ärztlicher Notdienst 0180-50 44 100
Zahnarzt Notdienst 0180-59 86 700

Veranstaltungen 
im Februar:

Jeden Dienstag und Freitag, 7 bis 13
Uhr auf dem Gelderner Marktplatz:
Wochenmarkt in Geldern - immer
eine Idee frischer
1.2.2009 - 11 bis 18 Uhr
Die Gelderner Hochzeitsmesse 
Halle Gelderland am See Hotel, 
1.2.2009 - 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe Frühstück 
Blue Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
2.2.2009 - 15 Uhr
Spannendes Kindertheater:
„Kiesels Reise“ oder „Einmal um die
ganze Welt...“
Ein Theaterstück für Kinder 
und Erwachsene 
Mit dem Theater „Mini-Art“ 
für Menschen ab 5 Jahren
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
4.2.2009 - 8.30 Uhr
Ganztägiger Ausflug mit dem
Kneipp-Verein 
Ziel: Die Stickerei Heinzberg
Treffpunkt: Restaurant Lindenstuben,
Stauffenbergstraße, Geldern
6.2.2009 - 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
7.2.2009 - 19.11 Uhr
Karneval: 
16. Gelderner Kappensitzung
Halle Gelderland am See Hotel, 
7.2.2009 - 19.11 Uhr
Karneval: Kappensitzung KCA 
„Rote Rose“ Kapellen
Bürgersaal an der Langen Straße,
Kapellen
7.2.2009 - 14.30 Uhr
Karneval: Kinderkarneval in Lüllingen
Landgasthof Luyven, Lüllingen
7.2.2009 - 19.11 Uhr
Karneval: 
Kostümball des Sportvereins
Gaststätte An de Klus, Lüllingen
8.2.2009 - 20 Uhr
Kulturring: 
„Meine Schwester und ich“
Musikalisches Lustspiel von Ralph
Benatzky mit Nora von Collande 
und Herbert Herrmann
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 

Wollten Sie nicht auch schon
immer einmal einen Baum pflan-
zen? Mahatma Gandhi (1869-
1948) war es, der dazu aufrief
und in vielen Menschen diesen
Wunsch festgesetzt hat. Nie war
es einfacher als heute, sich die-
sen Wunsch zu erfüllen und
damit etwas wirklich gutes für
unsere Wälder zu tun - mit nur 
5 Euro sind Sie dabei. 
Gemeinsam mit der Stiftung
,,Wald in Not“ haben die Wach-
tendonker Bruderschaften eine
Umweltaktion gestartet, für die
sie die Volksbank an der Niers als

großzügigen Partner gewinnen
konnten. Und das nicht nur als
finanzieller Förderer, vielmehr
sitzt die Volksbank vor allem als
Vertriebspartner für die Wald-
Wertpapiere mit im Boot. 
Für jedes Wald-Wertpapier (ab
sofort in allen Geschäftsstellen
der Volksbank an der Niers zum
Preis von 5 Euro erhältlich) wird
garantiert ein Baum gepflanzt.
Ende 2009 wird es sogar eine
gemeinsamePflanzaktion geben,
bei der die Inhaber der Wald-
Wertpapiere ihren eigenen Baum
pflanzen können. 

Volksbank verkauft Wald-Wertpapiere 
Für nur 5 Euro kann jeder 

einen Baum pflanzen 

Willi Teloo (Volksbank an der Niers) hat es schon - das Wald-Wertpapier,
das jetzt an allen Schaltern der Volksbank an der Niers zu haben ist und
nur 5 Euro kostet. Für jedes Wald-Wertpapier wird garantiert ein Baum
gepflanzt. 

Schon gehört?
Das Wein- und Tabakhaus Hüskes stellt Räumlichkeiten für Feiern
und Meetings zur Verfügung. In gemütlicher Atmosphäre kann
man z.B. bei einer ausgesuchten Wein- oder Whisky-Probe toll 
seinen Geburtstag feiern.
Ergänzt durch Käse-und Schinkenplatten oder Speisen nach Wahl,
wird dieser Abend zu einem außergewöhnlichen Erlebnis.  Kom-
men, schauen und sich überraschen lassen. 
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Ihr Partner in allen Versicherungsfragen…

Ist Ihre KFZ-Versicherung teurer geworden? 
Jetzt wechseln bis zum 31.12.2008
Wieso noch zu anderen Versicherungsgesellschaften gehen ?
Wir haben die passende Antwort: Wir vergleichen Ihren bisherigen
Versicherungsschutz mit ca. 50 Versicherungsgesellschaften und unterbrei-
ten Ihnenein unverbindliches Angebot.

Kommen Sie sofort und überzeugen Sie sich selbst.
Versicherungsmakler Bendgens GbR 
Issumer Straße 65  ·  47608 Geldern  ·  Tel. 02831/2002 oder 2003

11.2.2009 - 15 Uhr
„Schwester Sonne - Bruder Mond“
Kreatives für alle Grundschulkinder
rund um die Geschichte des Franz
von Assisi
Öffentliche Bücherei, Geldern
13. und 14.2.2009 - jeweils 19.11 Uhr
Karneval: Kappensitzungen 
„Blau-Weiß“ Hartefeld
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
14.2.2009 - 19.11 Uhr
Karneval: Büttenabend in Pont
Turnhalle Pont
14.2.2009 - 18.11 Uhr
Karneval: Büttensitzung in Veert
VVK Arena / Tennishalle Veert
14.2.2009 - 14.11 bis 17 Uhr
Karneval: Kinderkarneval in der E-dry
Discothek E-dry, Geldern 
14.2.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Waldgebiet Paesmühle, Straelen
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwal-
tung, Geldern
15.2. bis 8.3.2009
Ausstellung:  Der Kunstverein präsen-
tiert Jutta Rohwerder
„Ein Kleid für Rapunzel“ - 
Installation auf drei Ebenen
Mühlenturm, Geldern
15.2.2009 - 14.11 Uhr
Karneval: 
Großer Karnevalsumzug in Kapellen
18.2.2009 - 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Geldern
Franziskusschule, Geldern
19.2.2009
Karneval: 
Verleihung des „Gelderschen Draak“
Anton-Roeffs-Saal 
der Sparkasse Krefeld
Glockengasse, Geldern
19.2.2009
Karneval: Altweiber in Veert
Treffen aller ehemaligen Prinzen und
Prinzessinnen des VVK 
Gaststätte „Alt Veert“, Veert
19.2.2009 - 16 bis 19.30 Uhr
Blutspende in Walbeck
Katholisches Pfarrheim, Walbeck
20.2.2009 - 20.11 Uhr
Karneval: 
Altweiber-Disco „Blau-Weiß“
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
20.2.2009 - 19 Uhr
Tolkienstammtisch linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
21.2.2009 - 19.11 Uhr
Karneval: 
Kappensitzung KCA Rote Rose 
Bürgersaal an der Langen Straße,
Kapellen

21.2.2009 - 14.11 Uhr
Karneval: Karnevalszug in Veert
21.2.2009 - 17.30 Uhr
Volleyball: 
VC Eintracht vs SC 99 Düsseldorf
Sporthalle am Bollwerk, Geldern
22.2.2009 - 14.11 Uhr
Karneval: 38. Gelderner Karnevalszug 
Innenstadt Geldern 
23.2.2009 - 13.11 Uhr
Karneval: 
Rosenmontagszug in Hartefeld
23.2.2009 - ab 18 Uhr
Karneval: 
Rosenmontagsball in Hartefeld
Saalbau „Zur Schmiede“, Hartefeld
28.2.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Naturschutzgebiet Sevelen
Treffpunkt: 
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
28.2.2009 - 15 Uhr und 16.30 Uhr
„Frau Holle“ 
Singspiel mit dem 
Kinderchor St.-Maria-Magdalena
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 

Veranstaltungen 
im März:

1.3.2009 - 10 bis 12 Uhr
Lebenshilfe-Frühstück
Blue-Point, Bahnhofstraße 31, Geldern
1.3.2009 - 16 Uhr
„Frau Holle“ 
Singspiel mit dem 
Kinderchor St.-Maria-Magdalena
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
4.3.2009 - 16 bis 20 Uhr
Blutspende in Veert
Geschwister Scholl Schule, Veert
6.3.2009 - 19 Uhr
Informationsabend der Hebammen
mit Hausbesichtigung
Geburtshaus Villa Dullstein, Geldern
8.3.3009 - 19 Uhr
Der Kunstverein präsentiert:
Kabarett mit Dieter Nuhr
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
9.3.2009 - 18.30 Uhr
Vortrag: Patricia Kruse zum Thema
„Gesunde Ernährung“
Restaurant Lindenstuben, 
Stauffenbergstraße, Geldern
11.3.2009 - 17 bis 20 Uhr
Blutspende in Kapellen
Haagsches Haus,  Kapellen
13. bis 31.3.2009
Ausstellung: Kay Voigtmann
Schalterhalle der Sparkasse Krefeld,
Marktplatz, Geldern

14.3.2009 - 20 Uhr 
15.3.2009 - 19.30 Uhr
21.3.2009 - 20 Uhr
Theater: 
„Es ist was los auf dem Hungerhof“
Laienspielgruppe der 
St.-Michael-Bruderschaft Baersdonk
Getzemannshof auf der Baersdonk - 
14.3.2009 - 17.30 Uhr
Volleyball: 
VC Eintracht Geldern vs TuB Bocholt
Sporthalle Am Bollwerk
14.3.2009  13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Ziel: Litards Kulen, Rheurdt,
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
15.3.2009 - 17 Uhr
Geistliches Konzert:  „Mosaik“
Musik für 4 Querflöten mit dem
„Arcadie Quartett“
Pfarrkirche St. Maria Magdalena
18.3.2009 - 20 Uhr
Kulturring: „Komödie im Dunkeln“
Turbulente Komödie von Peter Shaffer
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
20.3.2009 - 19 Uhr
Tolkienstammtisch linker Niederrhein
Haus Dorenkamp, Geldern
21.3.2009 - 20 Uhr
iNtrmzzo
Ein vokales Comedy-Spektakel
Tonhalle der Kreismusikschule am
Boeckelter Weg, Geldern

21. bis 22.3.2009
Kreismeisterschaft im Schwimmen 
Parkbad Gelderland, Geldern
21.3.2009 - 15 Uhr
Spannendes Kindertheater:
Der kleine Eisbär und der Angsthase
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
24.3.2009 - 15 Uhr
Ein Ei für den Zaren
Lesung mit Michael Jahnke
Öffentliche Bücherei Geldern
28. und 29.3.2009 - 19 Uhr
Theaterabend
Turnhalle Pont
28.3.2009 - 13.30 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Historische Wanderung um Geldern
Treffpunkt: Parkplatz Stadtverwaltung
29.3.2009 - 13 bis 18 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag 
Innenstadt Geldern
29.3.2009 - 19 Uhr
„Dance Masters“
Best of Irish Dance
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, 
31.3.2009 - 16.30 bis 20 Uhr
Blutspende in Pont
Gaststätte „Lemkes Hof“, Pont

Immer am 1. Montag im Monat, 21 :00 Uhr,

in Ihrem Lokalradio

Themen, Tipps und Termine aus Ihrer Stadt
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Gelderner
EnergieSparMesse

Samstag, 28. März  und Sonntag, 29. März 2009
11:00-16:00 Uhr 
im See Park, Geldern, Danziger Straße

Informieren Sie sich über:
� Blockheizkraftwerke
� Fotovoltaikanlagen
� Energie sparende Beleuchtung und Elektrogeräte
� Solare Warmwasserbereitung
� Klima- und Wärmepumpentechnik
� Kontrollierte Wohnraum- Be- und Entlüftung
� Moderne und energiesparende Gebäudeinstallation
� Gebäudethermografie
� Moderne Fenstertechnik
� Dachtechnologie
� Wärmedämmung und Heizungssanierung
� Gebäude- und Energiepass
� Biologische Baustoffe
� Förderung und Finanzierung

Eine Ausstellung 
für die 
ganze Familie.
Neben den vielen 
Informationen 
gibt es natürlich
auch Unterhaltsames 
für Ihre Kinder.

Die Teilnehmer
Echelmeyer Architekturbüro
ELCO Heiztechnik
grina Natürliches Bauen
Heine Elektro
Heix Elektrogroßhandel
Hermsen Anlagentechnik
Lohmann Haustechnik
Lumler & Kox Maler und Glaser
Maico Lüftungstechnik
Merten Haustechnik
Neyenhuys Elektro, Sanitär, Heizung
Ophey Heizung und Sanitär
Prangs Fensterbau
Rau Heizung und Sanitär
Schäfer Elektro
Scholten Heizungsbau
Scholten Ingenieurbüro
Sparkasse Krefeld
Stadtwerke Geldern 
Stiebel Eltron 
Vißer Bedachungen
von der Linde Architekt
WILO Pumpen

www.heix.com www.swgeldern.de

Eintritt 
frei !
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